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[image: Beschreibung: RP_4c_ISM_SGD Nord]ANZEIGE GEMÄSS § 5 ABS. 2 DER 31. BIMSCHV


Anzeige gemäß § 5 Abs. 2 der 31. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (31. BImSchV)
Gemäß § 5 Abs.2 der 31. BImSchV sind Anlagen gemäß Anhang I der Verordnung mit Tätigkeiten gemäß Anhang II bei erstmaliger Überschreitung der Lösemittelverbräuche sowie bei wesentlichen Änderungen der Anlagen (auf § 2 Nr. 29 wird verwiesen) der zuständigen Behörde anzuzeigen. Hinsichtlich des Lösemittelverbrauchs je Tätigkeit wird auf Anhang V Nr. 2.1.1 der Verordnung verwiesen.
Auslegungsfragen zur 31. BImSchV sind veröffentlicht unter: 
https://www.lai-immissionsschutz.de/documents/150709_auslegungsfragen_2-31_bimschv_1503573788.pdf
Sollten Unsicherheiten bestehen, ob die eingesetzten Stoffe oder Zubereitungen Verbindungen enthalten, für die die Substitutionspflicht oder die Emissionsbegrenzungen nach § 3 Abs. 2 und 3 der 31. BImSchV gelten, wird empfohlen den Hersteller, den Einführer oder den Inverkehrbringer um eine ergänzende Angabe zu den anzuwendenden nationalen Vorschriften in dem zugehörigen Sicherheitsdatenblatt zu bitten. Diese Angaben sind Ihnen aufgrund der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 sowie § 5 der Gefahrstoffverordnung i.V.m. den Technischen Regeln für Gefahrstoffe, TRGS 220, zur Verfügung zu stellen.
An die Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord 
Regionalstelle Gewerbeaufsicht
	☐ 	Idar-Oberstein
	Hauptstraße 238
	55743 Idar-Oberstein

		Tel. 06781 565-0
	Fax 06781 565-1150
	poststelle22@sgdnord.rlp.de

	☐	Koblenz
	Stresemannstraße 3-5
	56068 Koblenz

		Tel. 0261 120-2192
	Fax 0261 120-2171
	poststelle23@sgdnord.rlp.de

	☐	Trier
	Deworastraße 8
	54290 Trier

		Tel. 0651 4601-5235
	Fax 0651 4601-5200
	poststelle24@sgdnord.rlp.de


Anlagenbetreiber:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Ansprechpartner für Rückfragen

	
	Name: 
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Telefon:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Fax:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	E-Mail:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Bezeichnung der Betriebsstätte:[footnoteRef:1] [1:  vollständige Anschrift, falls nicht identisch mit Firmenanschrift] 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Zustand der Anlage:
	☐	Neuanlage 

	☐	bestehende Anlage

	☐	wesentliche Änderung einer Anlage

	☐	erstmaliges Überschreiten des Schwellenwertes für den Lösemittelverbrauch


Beschreibung der Anlagenart und Tätigkeit:
Wenn mehrere Anlagen gemäß Anhang I mit Tätigkeiten gemäß Anhang II der 31. BImSchV betrieben werden, Tabelle komplett markieren, mit <Strg-C> kopieren und unterhalb mit <Strg-V> wieder einfügen.
	Nummer nach Anhang I und II:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Errichtungszeitraum:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Lösemittelverbrauch der Anlage:[footnoteRef:2] [2:  Hinsichtlich der Begriffe „Lösemittelverbrauch“ und  „eingesetzte Lösemittel“ wird auf § 2 und Anhang V der 31. BImSchV verwiesen] 

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Betriebszeiten der Anlage:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Umfüllen von mehr als 100 t organischen Lösemitteln mit Siedepunkt bei 1013 Hektopascal (1013 mbar) bis zu 423 Kelvin (150 Grad Celsius) im Bezugszeitraum:
	ja ☐
	nein ☐

	Es befinden sich weitere Anlagen im Geltungsbereich 
der 31. BImSchV am Betriebsort:
	ja ☐
	nein ☐

	Betriebsinterne Lösemittelrückgewinnung findet statt:
	ja ☐
	nein ☐



Eingesetzte Zubereitungen, die Lösemittel enthalten und reine Lösemittel im Bezugszeitraum:[footnoteRef:3] [3:  Um weitere Zeilen hinzuzufügen: Eine Zeile markieren, kopieren <Strg-C> und wieder einfügen <Strg-V>] 

	Einsatzstoff
	Menge (kg/a)
	Lösemittel
	Anteil (%)

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	00000
	Gesamtmenge (kg/a):
	000000
	In der Anlage zurückgewonnene Lösemittel (kg/a):
	000000

Bei den Tätigkeiten werden besonders gesundheitsgefährdende Lösemittel verwendet, die den nachfolgenden Einstufungen unterliegen:[footnoteRef:4] [4:  Anforderungen gemäß § 3 der 31. BImSchV] 

	Krebserzeugend (Gefahrenhinweise H 350, H350i, H 351):
	ja ☐
	nein ☐

	Keimzellmutagen (Gefahrenhinweis H 340, H 341)
	ja ☐
	nein ☐

	Reproduktionstoxisch (Gefahrenhinweise H 360D, H 360F)
	ja ☐
	nein ☐

	Klasse I von Nr. 5.2.5 der (Technischen Anleitung zur Reinhaltung der Luft – TA Luft) vom 24. Juli 
	ja ☐
	nein ☐

	n-Hexan als Extraktionsmittel (bei Anlagen der Nummer 18 des Anhangs I)
	ja ☐
	nein ☐


Emissionsquelle:
	☐	keine gefasste Ableitung 

	☐	gefasste Ableitung von Abgasen aus der Anlage

	☐	keine Abgasreinigung 

	☐	Abgasreinigungsanlage für flüchtige organische Verbindungen vorhanden: Klicken Sie hier, um die Art der Anlage einzugeben.


Bei Einsatz von Stoffen oder Zubereitungen gemäß § 3 Abs. 2 und 3
der 31. BImschV Emissionen aus ungefassten Quellen im Kalenderjahr:[footnoteRef:5] [5:  Um weitere Zeilen hinzuzufügen: Eine Zeile markieren, kopieren <Strg-C> und wieder einfügen <Strg-V>] 

	Quelle[footnoteRef:6] [6:  Beschreibung der Emissionsquelle z.B. „Spritzkabine 1“] 

	Schadstoff (chemische Bezeichnung)[footnoteRef:7] [7:  keine Handelsbezeichnung angeben] 

	Massenstrom (g/h)
	Emission (kg/a)

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Gesamtmenge (kg/a):
	000000

Bei Einsatz von Stoffen oder Zubereitungen gemäß § 3 Abs. 2 und 3 der 31. BImSchV Emissionen aus gefassten Quellen im Kalenderjahr:[footnoteRef:8] [8:  Um weitere Zeilen hinzuzufügen: Eine Zeile markieren, kopieren <Strg-C> und wieder einfügen <Strg-V>] 

	Quelle7
	Schadstoff (chemische Bezeichnung)
	Massenstrom (g/h)
	Emission (kg/a)

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	000000	000000
	Gesamtmenge (kg/a):
	000000

Zeitpunkt der Inbetriebnahme (Monat/Jahr):[footnoteRef:9] [9:  bei Neuanlage bzw. wesentlicher Änderung: voraussichtliches Datum] 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Der Anzeige sind beigefügt:
	☐	Sicherheitsdatenblätter

	☐	Berichte/Gutachten über Emissionsmessungen

	☐	Verfahrensfließbild

	☐	Maschinenaufstellungsplan

	☐
	Sonstiges: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Datum und Unterschrift:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	

	Ort, Datum
	
	rechtsverbindliche Unterschrift
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